Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Ir. 44 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Betrifft: Beantragung von Wanderge⸗ 
werbeſcheinen für das Kalenderjahr 1929. 

Diejenigen Perſonen, die im Jahre 1929 ein der 
Steuer vom Gewerbebetrieb im Umherziehen unterliegendes 
Gewerbe ausüben wollen, werden hierdurch aufgefordert, 


die Anmeldung ſchon jetzt zu bewirken, da bei ſpäterer 


Anmeldung nicht damit gerechnet werden kann, daß die 


Wandergewerbeſcheine vor Beginn des neuen Jahres zur 


* 


Einlöſung bereit liegen. 


Die Anmeldung muß bei der Polizeibehörde des Wohn- 
ortes des Antragſtellers oder bei dem für den Aufenthalts- 
ort desſelben zuſtändigen Amtsvorſteher erfolgen. 

Bei der Beantragung der Wandergewerbeſcheine iſt 
folgendes zu beachten: 

Die Art des Gewerbebetriebes ſowie die Art der Fort- 
ſchaffungsmittel für Waren und Perſonen (Tragkorb, Hand⸗ 
wagen, Fuhrwerk, Anzahl und Art der Sugtiere uſw.) ſind 
genau anzugeben. 

Etwaige Begleiter find namhaft zu machen. 

Die mit den Anträgen einzureichenden Lichtbilder dür- 
fen nicht auf feſtem Karton aufgezogen und verſchwommen 
oder beſchädigt ſein. Sweckmäßig iſt es, Lichtbilder einzu⸗ 
reichen, die den Betreffenden in einer Kleidung zeigen, wie 


er ſie bei Ausübung feines Gewerbes trägt, 


Perſonen, die ein ſtehendes Gewerbe angemeldet ha— 
ben und nur innerhalb ihres Wohnſitzes hauſieren wollen, 
bedürfen eines Wandergewerbeſcheines nicht. Auf die Ver⸗ 
ordnung des Senats vom 3. 9. 1925 betreffend die Aus⸗ 
übung des Wandergewerbes (Staatsanzeiger für 1925 
D. 298), nach welcher die Gemeindebezirke Ohra, Emaus, 
Bürgerwieſen, Brentau, Gr. Walddorf, Ul. Walddorf und 
der Statdkreis Zoppot hinſichtlich der Ausübung des Wan⸗ 
dergewerbes im Sinne des § 55 Abſ. I der Gewerbeord⸗ 
nung mit dem Stadtkreis Danzig gleichgeſtellt werden, wird 
hingewieſen. 

Suchen die Inhaber eines ſtehenden Gewerbes ſowie 
deren Keiſende oder Vertreter außerhalb des Ortes der 
gewerblichen Niederlaſſung Warenbeſtellungen auf und liefern 


ſie unmittelbar nach Entgegennahme der Beſtellung die be⸗ 


reits mitgeführte Ware, ſo wird ein Wandergewerbeſchein 
auch benötigt. 

Ferner iſt für das Aufſuchen von Warenbeſtellungen 
unter Mitführung von Muſtern und Proben ein Wander- 
gewerbeſchein erforderlich, ſofern nicht nur Beſtellungen bei 
Kaufleuten in deren Geſchäftsräumen oder bei ſolchen Per- 
ſonen aufgeſucht werden, in deren Geſchäfts betriebe Waren 
der angebotenen Art Verwendung finden. 

Gleichzeitig wird darauf aufmerkſam gemacht, daß ſich 
jeder, der das Gewerbe ausübt, ohne im ee eines Wan⸗ 
dergewerbeſcheines zu ſein, gemäß §§ 6, und 12 des 
Geſetzes vom 5. 5. 1924 (Gef. Bl. 1924 8. 247) ſtrafbar 
macht, und die Einlegung eines Rechtsmittels gegen die 
Höhe der feſtgeſetzten Wandergewerbeſteuer die Derpflich⸗ 
tung zur Einlöſung des Wandergewerbeſcheins nicht auf- 
hebt, wenn der P füchkttze ſchon vor der n des 
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Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 
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Neuteich, den 18. Oktober 


1928 


Rechtsmittels das Gewerbe ausüben will. 
Danzig den 11. Oktober 1928. 


Steueramt III. 

Veröffentlicht! 

Die Ortsbehörden des Kreiſes erſuche ich, vorſtehende 
Bekanntmachung zur öffentlichen Kenntnis zu bringen. 

Die Ortspolizeibehörden erſuche ich, die Anträge auf Er⸗ 
teilung von Wandergewerbeſcheinen bis zum 20. 11. 1928 
hier einzureichen, damit die Scheine rechtzeitig vor dem I. 
Januar zugeſtellt werden können. Wer im Jahre 1929 
handelt, bevor er den neuen „ in Händen hat, 
macht ſich ſtrafbar. 

Bei der Einreichung der Nachwwelfungen erſuche ich 
um Angabe des ſchätzungsweiſen Jahresumſatzes, Jahres⸗ 
ertrages und Betriebskapitals. 

ee den 17. Oktober 1028. 

Der Landrat. 
8 — 


Volksbegehren. 
Die Eintragungsſcheine für das Volksbegehren können im Be— 
darfsfalle von mir angefordert werden. + 
Tiegenhof, den 17. Oktober 1928. 


1 Der Landrat. 
r. 3. — 
Druckfehlerberichtigung. 


In der Sonderausgabe zum Kreisblatt Nr. 45 vom 15. Oktober 
d. Is. muß es heißen: 

auf Seite 106, Artikel 2 ſtatt „eine Beratung und Abſtimmung 
früheftens nach 2 Tagen“: eine zweite Beratung pp., im Art. 
4 ſtatt „Gewählt ift, der die Mehrzahl der h Stimmen 
erhält“: Gewählt iſt, wer die Mehrzahl p 

auf Seite 107, Art. 5 zu b) ſtatt „Artikel 1 Ab, 4c, 4d, 4g dieſes 
1 am J. Januar 1928“: Artikel 4, 4b pp. am 1. Januar 


Tiegenhof, den 16. Oktober 1928. 
Der Landrat. 


Blinde Kinder. 

Die Magiſtrate und Gemeindevorſteher werden erſucht, die Nach⸗ 
weiſung der in ihrem Bezirke vorhandenen ſchulpflichtigen blinden 
Kinder mir bis zum 1. November cr. einzureichen oder Fehlanzeige 
zu erſtatten. 

Tiegenhof, den 11. Oktober 1928. 


Der Landrat. 
Nr. 5. Umtsbezirk Schöneberg. 


Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig ſind auf eine wei⸗ 
tere jährige Amtsdauer, und zwar vom 20. Gktober 1928 bis 19. 
Oktober 1954, ernannt worden der Hofbeſitzer Theodor Hellwig in 
Schöneberg zum Amtsvorſteher und der Hofbeſitzer Eduard Woelke in 
Schönſee zum ſtellvertretenden Amtsvorſteher des Amtsbezirks 
Schöneberg. 

Ciegenhof den (1. Oktober 1928. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Tagung für Schulmufik 


Dienstag, den 23, und Mittwoch, den 23. d. Mts. = Deutſchen 
Hauſe in Tiegenhof. 

Eröffnung 10¼ Uhr. Lektionen, Vorträge des Here Profeſſors 
Dehne und praktiſche Uebungen mit den Teilnehmern. Die Teilnehmer 
ſind für dieſe Tage beurlaubt. Der Arbeitsplan geht den Schulen 
Ende der Woche zu. f 

Tiegenhof, den 14. Oktober 1928. 

Der Kreisſchulrat. 


Weidemann. 


Nr. 4. 


Briefpapier 


Tierarzt Bargums 


geſetzlich ge ſchůtzte⸗ 
Biehreinigungspulver 


it nach glänzenden 

Anerkennungen 
vieler tauſender angeſehe⸗ 
ner Landwirte u. Tierärzte 


Wir 


das 
wirkſamfte ungesiefev- 
mittel bei allen Vaustie ven. 
Keine Waſehungen! 
Heine Erkältungen mehr! 
Niederlage Neuteich 


bei Herrn Arthur Toews. 


Ueberſee⸗ 


bei 


und verſchiedene andere feine 


Briefpapiere 


in ee 7 | 


empfiehlt . 
R. Pech, Neuteich. 


Albert Voigt & Co. 


Fernſpr. 24471/72 Danzig Vorſt. Graben 50 
führen ſeit über 25 Jahren 


elektr. Anlagen 


jeden Umfanges für Licht und Kraft aus. 
Referenzen Kreis Gr. Werder: Mattenall 
Groſchkenkampe, Fiſcherbabke uſw. uſw. 
Radio: Generalvertretung Dr. Georg Seibt 
N Berlin. 


: Erſtklaſſige Geräte :—: 


Aufruf! 


In jedem Ort wird eine Filiale errichtet. Hier⸗ 
für wird eine zuverläſſige Perſon (Beruf einerlei) als 
Filialleiter ſin) geſucht. 
Monatliches Einkommen: 150 — 200 Dollar. 
Bewerbungen unter „NOVELTUY“ an Ala 
de e & Vogler, Nürnberg 


drucken 


12 den Handel 
für die Induſtrie 

für Behörden, Vereine 

und Private u. ſ. w. alle 
vorkommenden Arbeiten in 
beſter techniſcher Ausführung 
mäßiger Berechnung und 
ſchnellſter Lieferung und bitten N “ 
im Bedarfsfalle um Ihre Aufträge. 


K. Pech & W. Richert 


Druck une Berlag r ‚von * OL & 2 op | Reuteich Tore” Stadt Sana) 


er 
Fr 
u A; 
el 


Buchbinderei 

Einbände in allen Ausführungen: 

Leder, Halbleder, Moleskin 
uſw. 


— 


Wenzenech⸗ 


Frachtbrieſe 


(Eil und gewöhnliche) 


mit und ohne Firmeneindruck liefert billigſt 


Buchdruckerei Pech & Richert, Neuteich. 


Bild funk 


Wie lange wird es noch dauern, bis in jedem Heim / wie heute 
ein Radio · Empfanger / auch der Bildfunk- -Apparat fteht, der 
durch drahtloſe Bild · Übertragung erft die technifche Vollendung 
des Rundfunks bringt? Über alle Fortfchritte auf dieſem Gebiet 
wie auch über viele andere intereffante Dinge erzählt (jedem 
verständlich) die größte Funkzeitſchrift Der Deutſche 
Rundfunk, der überdies allwöchentlich ſämtliche ausführ- 
lichen Programme aller in - und ausländifchen Sender bringt 


Heft so pf. + Monatsbezug RM 2.— / Man bestellt am besten beim Postamt oder bes 
einer Buchhandlung. / Probeheft gern umsonst vom Deutschen Rundfunk, Berlin N 24 
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